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Fakten SchafFt
MAN!

Wir leben in einem 
postfaktischen Zeitalter!
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Fake           vs Fakt



Über gefakte (Tatsachen-) Behauptungen….



Projekte 
schaffen Fakten, 
auch wenn sie 
rechtlichte mit 
Fake erreicht 
werden

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
dia de muertos, 2. November



Projekte schaffen
Fakten, auch wenn sie
rechtlich gesehen
durch Fake erreicht
wurden!

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Während des anfänglichen Hype-Phasen können Fakten und Informationen über die neue Entwicklung stark übertrieben oder verzerrt werden, um die Begeisterung weiter anzufachen. Dies geschieht oft, wenn Menschen mit bestimmten Interessen oder Absichten versuchen, die Aufmerksamkeit und das Interesse der Öffentlichkeit zu gewinnen oder von der neuen Entwicklung zu profitieren. In diesem Prozess können Fakten verdreht, verändert oder sogar erfunden werden, um einen positiven Eindruck zu erzeugen oder um bestimmte Meinungen oder Handlungen zu fördern.Die Erlaubnis der City Hall für die Aufstellung der Statue wurde zunächst auf eine Woche festgelegt, kurz darauf jedoch auf 30 Tage erhöht.[6] Danach begann eine Kampagne für den dauerhaften Verbleib der Statue. Unterschriften für mehrere Petitionen mit diesem Ziel wurden gesammelt.[6] Eine Petition bei Change.org erreichte 39.949 Unterschriften.[7] Auch die politische Aktivistin, Anwältin und Politikerin der Demokratischen Partei Letitia James kämpfte für den dauerhaften Verbleib der Statue. In einem Brief an De Blasio schrieb sie: „Fearless Girl stands as a powerful beacon, showing women – young and old – that no dream is too big and no ceiling is too high“
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Fake war immer schon Teil 
des Projektgeschäftes!

the Court concludes that […] no reasonable, objective person would have understood the commercial to be an offer

(Man nennt es Vertrieb!)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
§ 2 Abs 2 UWG eine „schwarze Liste“ an Praktiken angeführt, die jedenfalls als irreführend zu betrachten sind, ohne dass eine nähere Prüfung durch die Gerichte notwendig ist. Verkehrsauffassung�Die Beurteilung, ob eine Geschäftspraktik bzw. die Werbung irreführend ist, hat anhand der maßgeblichen Verkehrsauffassung zu erfolgen. Das bedeutet, dass bei der Werbung zunächst zu hinterfragen ist, ob diese an die Allgemeinheit, ein ausgewähltes Fachpublikum oder an besonders schützenswerte Verbraucher gerichtet wird. Danach ist zu hinterfragen, welchen Gesamteindruck ein Durchschnittsverbraucher der jeweiligen Gruppe davon hat. Eine an Laien gerichtete Werbung ist freilich anders zu beurteilen als Werbung, die für eine Fachgruppe an EDV-Spezialisten gerichtet ist. Für den Fall, dass der Durchschnittsverbraucher (der Gruppe) die Werbung im Gesamten nicht „durchleuchten“ kann, liegt eine irreführende Werbung vor. Wenn der Durchschnittsverbraucher zu einer geschäftlichen Entscheidung schreitet, die er bei Kenntnis der „wahren Umstände“ nicht getroffen hätte, liegt eine relevante Täuschung vor. Diese Werbung führt demnach derartige Fehlvorstellungen beim Durchschnittsverbraucher herbei, wodurch ein Geschäft abgeschlossen wird bzw. realistischerweise abgeschlossen werden würde, obgleich der Durchschnittsverbraucher bei Kenntnis der wahren Umstände nicht aktiv geworden wäre. Ungeachtet dessen hat der OGH bereits ausjudiziert, dass nicht nur die Täuschungseignung anhand des Durchschnittsverbrauchers zu beurteilen, sondern auch zu hinterfragen ist, ob die Täuschung überhaupt erheblich ist. Denn reine Bagatellfälle, die zwar grundsätzlich bereits als unlauter zu qualifizieren sind, im geschäftlichen Verkehr aber keine spürbare Auswirkung haben, werden rechtlich nicht sanktioniert. Beisatz: Eine Täuschung durch die Größe der Außenverpackung von Kuchenstücken über das Volumen der darin tatsächlich enthaltenen Waren im Ausmaß von 40 bis 50% kann grundsätzlich eine relevante Irreführung bewirken. 4Ob150/18i



„Failure is 
success in 
progress!“

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Während des anfänglichen Hype-Phasen können Fakten und Informationen über die neue Entwicklung stark übertrieben oder verzerrt werden, um die Begeisterung weiter anzufachen. Dies geschieht oft, wenn Menschen mit bestimmten Interessen oder Absichten versuchen, die Aufmerksamkeit und das Interesse der Öffentlichkeit zu gewinnen oder von der neuen Entwicklung zu profitieren. In diesem Prozess können Fakten verdreht, verändert oder sogar erfunden werden, um einen positiven Eindruck zu erzeugen oder um bestimmte Meinungen oder Handlungen zu fördern.



„or is it?”
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Fake           vs Fakt



…und verifizierte Gerüchte in Projekten!



Surveillance & Predictive Analytics



Kai – Profil eines Projektmanagers

Legal dispute with customers caused. -
1.3.2010

PMIT+" project successfully completed. 
- 15.2.2010

Completion of the milestone "Project 
accepted". - 30.01.2010

Progress report submitted "on time". 
15.01.2010

Application „VW2022“ delivered.                           
20.12.2009

Obtained PM certification (IPMA Level C) 
15.12.2009

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Projektcontrolling!



Kai – Profil eines Projektmanagers

„Business Intelligence Approach“

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wonderland – Twinity�Qwaq (Teleplace)



Kai – Echtzeitperformance eines Projektmanagers



Kai – Performance eines Projektmanagers



Biometrische Daten
• Testumfang:

• Analyse von 50.000 Spielerinnen und Spielern
eines beliebten VR-Spiels

• Über 2,5 Mio VR-Datenaufzeichnungen
• KI-Tool-Leistung:

• Das KI-Tool konnte Spieler mit 94 % 
Genauigkeit in Minuten identifizieren.

• Mit nur 2 Sekunden Telemetriedaten konnte
der richtige Nutzer in 48,45 % der Fälle
identifiziert werden.

• Nutzer mit 5 oder weniger übermittelten
Wiederholungen waren schwerer zu
identifizieren.

• Nutzer mit 100 oder mehr Wiederholungen
konnten mit über 99,5 % Genauigkeit
identifiziert werden.



Fake / Fakt - Matrix

Fake Fakt

Rechtlich 
unbedenklich

• Fehlende Genauigkeit
• Glaubwürdigkeitsverlust
• Zeit- und Ressourcenverschwendung
• Reputationsrisiko
• Kosten für die Feststellung rechtlicher 

Unbedenklichkeit („Harrier-Jet“)
• Kosten für die Fehlerbehebung

Rechtlich bedenklich

• Rechtliche Sanktionen
• Reputationsschaden
• Vertrauensverlust
• Projektverzögerungen inkl. höherer 

Kosten
• Strafverfolgung
• Verlust von Geschäftsmöglichkeiten
• Auflösung des Projekts

• Rechtliche Sanktionen
• Reputationsschaden
• Vertrauensverlust

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
rkundenbeweis ist eines der wichtigen Beweismittel gemäß Zivilprozessordnung. Eine Urkunde ist echt, wenn sie von dem in ihr angegebenen Aussteller stammt bzw. von ihm unterschrieben ist. Eine Urkunde ist richtig, wenn der Inhalt der Wahrheit entspricht.



Nicht alles, was Fake ist, ist böse,
nicht alles, was Fakt ist, ist gut!
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FAKE

Urheberrecht

Zivilrecht
(Vertrags-, Schadenersatzrecht)

(Verwaltungs-)Strafrecht

Markenrecht

Wettbewerbsrecht

FAKT

Verfassung

Zivilrecht
(Vertrags-, Schadenersatzrecht)

Persönlichkeitsrecht

Datenschutzrecht

Arbeitsrecht



Fakten SchafFt
MAN!

Kurz: Auch ein Känguru 
kann gelegentlich sinnvolle 

Beiträge liefern!
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© Telefónica
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© European Commission

Data Act



24

Digital Services Act



© Warner Bros

"Wer es in kleinen Dingen mit der Wahrheit nicht ernst nimmt, 
dem kann man auch in großen Dingen nicht vertrauen.“ 

- Einstein



DANKE!

16.10.2023
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kai.erenli@fh-vie.ac.at

@kaierenli

linkedin.com/in/erenli/
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